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F1-PILOT 
DES TAGES 
Für welches Formel-1-
Teain Nico Rosberg 
die nächsten 5 Jahren 
fahren soll. 13 

ERGEBNISSE 
DES TAGES 
Wie die FL-Drittligis-
ten in der letzten Run­
de vor der Winterpause 

14 abschnitten. 

RÜCKHALT 
DES TAGES 
Weshalb FCV-Präsi-
dent Hanspetcr Negele 
weiter hinter Mats Gren 
steht. 1 5  

NIEDERLAGE 
DES TAGES 
Wem die Schweizerin 
Patty Schnyder im  Fi­
nale des Turniers in 
Linz unterlag. "J 

^ NEWS 
Santa Cruz erlitt Kreuzbandriss 
FUSSBALL - Roque Santa Cruz hat sich ei­
nen Kreuzbandriss im rechten Knie zugezogen 
und wird dem FC Bayern München für min­
destens fünf Monate nicht zur Verfugung ste­
hen. Der 24-Jährige erlitt die Verletzung in der 
Partie beim 1. FC Köln (2:1-Sieg der Münch­
ner) am Samstag. «Das ist für Roque und für 
uns eine Katastrophe. Er war in sehr guter 
Form», sagte Trainer Felix Magath. (id) 

Nico Rosberg 2006 bei Williams 
FORMEL 1 - Jungstar Nico Rosberg fährt 
bereits im kommenden Jahr für das Williams-
Team in der Formel 1. Wie die «Bild»-Zeitung 
am Samstag weiter berichtet, erhält der 20-
Jährige einen Fünljahres-Fahrervertrag bei 
dem englischen Rennstall. Rosberg junior ist 
in Monaco aufgewachsen und hat eine deut­
sche Mutter, sein Vater Keke - ein Finne - war 
1982 in einem Williams-Ford Formel-1-Welt­
meister. Nico Rosberg gewann Anfang Ok­
tober den Titel in der GP-2-Serie, der 
wichtigsten Nachwuchsklasse. (id) 

Formel-1-Team unter Jean Alesi 
FORMEL 1 - Insider rechnen damit, dass ab 
2007 ein neues, von McLaren sowie Mercedes 
unterstütztes und vom ehemaligen Grand-
Prix-Fahrer Jean Alesi (Fr/41) geleitetes Team 
auftreten wird. Als Kandidat für einen Platz im 
«McLaren-B-Team» ist Alexander Würz 
(Ö/31) im Gespräch. Weil der Kauf eines 
Chassis von einem andern Hersteller nicht er­
laubt ist, bleibt der Name des Konstrukteurs 
vorerst ungewiss. Die Verwendung von Mer-
cedes-Motoren scheint hingegen fix zu sein. 
Das Auto soll im ehemaligen McLaren-Werk 
in Woking (Eng) gebaut werden. Um die Fi­
nanzierung des Teams mit Geld aus Asien 
kümmert sich offenbar Kumiko Alesi, die ja­
panische Ehefrau des Franzosen. (si) 

VOLKS 
BLATT REKORD 
1900-m-Weltrekord verbessert 

EISSCHNELL­
LAUF - Bei ei­
nem Meeting in 
Calgary hat Cin-
dy Klassen (Ka) 
ihren eigenen 
Weltrekord über 
1500 um eine 
Zehntelssekunde 
auf 1:53,77 M i ­
nuten verbessert. 
Die alte Bestmar­
ke von 1:53,87 
Minuten hatte die 
O l y m p i a - D r i t t e  

über 3000 m im vergangenen Januar i m  
Rahmen des Weltcups in Salt Lake City 
(USA) erzielt. (si) 

Bittere Momente 
Challenge League: FC Wohlen 

WÜHLEN - Das sind bittere Mo­
mente für die in den letzten 
Jahren so erlolgsverwöhnten 
Vaduzer. Wieder verloren -
schon die fünfte Niederlage in 
dieser Saison - und wie schon 
In Kriens wieder drei Gegento­
re. Jet/t hangt der Haussegen 
definitiv schief. Quo vadis, FCV? 

• Rainer Otpalt 

- FC Vaduz 3:1 ( 1 : 1 ) -  Rot  f ü r  A k d e m i r  (73.) 

Dabei hatte nach der zweiwöchigen 
Pause alles wunschgemäss ange­
fangen. Nach sieben Minuten und 
27 Sekunden bereits der Führungs­
treffer. Sandro Burki hatte Gaspar 
geschickt und der brasilianische 
Goalgetter traf aus spitzem Winkel. 
Sein siebter Saisontreffer. Doch 
dann gab es kaum mehr etwas zu 
notieren. Die Vaduzer hatten zwar 
den Ball und die in der Offensive 
harmlosen Gastgeber meist unter 
Kontrolle. Man hatte den Eindruck, 
dass da nichts anbrennen könnte. 
Aber sie vergassen, weiter ziel­
orientiert das Tor zu suchen. Sie 
schläferten sich selbst ein, da war 
unverständlicherweise keine Power 
drin, man begnügte sich mit lauem 
Sicherheitsfussball. 

Und dann diese Gegentore 
Es war auch in dieser Partie au­

genfällig, dass der FCV nach den 
Abgängen von Burgmeier (er sass 
auf der Tribüne) und Weller sowie 
der Verletzung von Zarn keine Ker­
le mehr im Kader hat, die auf den 
Aussenbahnen für Druck sorgen. 
Vom zentralen Mittelfeld kamen 
auch zu wenig Impulse. Und dann 
wieder diese Gegentore. Man 
wähnte sich schon in der Halbzeit­
pause, da kam ein langer Freistoss-
ball geflogen. Tormann Silva raus, 
aber er blieb auf halber Strecke ste­
hen. Gastaldi nutzte die Gelegen­
heit, setzte das Leder per Kopf ins 
leere Gehäuse. So baut man be­
scheidene Gegner auf. 

Viel Hektik und Krampf 
Nach dem Seitenwechsel, Pohja 

kam für Bern, praktisch dieselbe 
Situation wie beim Ausgleich. Ein 

FL® 
D u  Motrilmtz für Lkchtanttain 

Der FC Vaduz (im BiM Pohja) ist am 

langer Freistossball, wieder war 
Gastaldi mit dem Kopf dran und 
die Kugel zappelte im Netz. Zum 
Glück zeigte der Linienrichter so­
fort Offside an (51.). A u f  der ande­
ren Seite hatte Gaspar zweimal 
Pech. Eine Maggetti-Flanke nahm 
er direkt, doch Tormann Leite 
konnte mit einem Reflex retten 
(53.). Und seinen Kopfball nach 
Akdemir-Flanke konnte ein Vertei­
diger noch auf der Torlinie weg­
schlagen (63.). Fischer und D'El ia 
kamen, aber auch sie blieben er­
folglos. Viel Hektik, viel Krampf, 
keine Linie im Spiel. 

Rot für Akdemir 
Und dann dies. Ein zu kurz gera­

tener Rückpass von Hasler - bis da­
hin fehlerfrei - der Prellball zwi­
schen Silva und Malenovic kam in 
die Mitte des Strafraums und da 
konnte Akdemir nur noch mit ei-

- und der Traum vom Aufstieg in die Super League vorerst ausgeträumt. 

nem Foul von hinten Grütter am 
Torschuss hindern (73.). Rot für 
Akdemir bei seinem Debüt und der 
U20-Internationale Malenovic ver­
wertete den fälligen Elfer sicher. 
Die Vaduzer mussten in Unterzahl 
etwas riskieren, Maggetti und D'E­
lia hatten noch ihre Torchancen, 
aber zwangsläufig ergaben sich auf 
der Gegenseite in der Schlussphase 
einige heisse Szenen, Malenovic 
verserbelte gleich drei gute Mög­
lichkeiten. Für die endgültige Ent­
scheidung sorgte dann Schultz 
(86.), der frühere Vaduzer Dos San-
tos wurde gerade mal in der 90. M i ­
nute eingewechselt. Seite 15 
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FC Wohlen - FC Vaduz 3:1 11:11 
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Schiedsrichter: 
Niedermatten 

Nikol^j Hänni 
Zuschauer: 1005 

Tore: 8. GapsarO:!. 45. Gastaldi 1:1. 74. Male-
novic 2:1 (Foulclfmeier). 86. Schultz 3:1. 
Ecken: 5:3 (3:|), 
Auswechslungen: 46. Pohja für Bern. 56. Fi­
scher für Antic. 64. Grütter für Carmine Vice-
conle, 67. D'Elia für Perez, 87. Fabio Viceconte 
für Schultz. 90 Dos Saltos flir Malcnovic, 
Verwarnungen: 36. Colacino, 41. Maggetti, 45. 
Schultz (alle Foul), 51, Carmine Viccconte (Rek­
lamieren). Rote Karte: 73. Akdemir (Notbrem­
se), 
Bemerkungen: Vaduz ohne Zarn. GerNter, Lo­
pez, Bell (alle verletzt), auf der Bank Zuniga. 
Michael Stocklasa, Shala, ET König. FCV-Debüt 
von Akdemir. 53 Tur von Gastaldi wegen Oftsi* 
des annulliert. 
Spielwertung: Biederes Mittelmaß. 
Auffallend: Wieder drei Gegentore. 
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